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Die Zwillinge Julian und Marius Moser 
leben aufgrund einer zerebralen Läh-
mung körperlich beeinträchtigt. Sie 
sind auf einen Rollstuhl und Assistenz-
personen angewiesen. 2016 entstand 
ein erster Dokumentarfilm mit den bei-
den, als sie in Regelklassen der öffentli-
chen Primarschule eingeschult wurden. 
Nun sind sie 17-jährig und wollen wie alle 
Jugendliche selbständig werden. Wel-
che Berufschancen sehen sie für sich 
angesichts ihrer Behinderung? Wie wol-
len sie wohnen? Werden sie ein selbst-
bestimmtes Leben führen können?
Julian Moser besucht eine Sonderklasse 
in Zürich und lebt in einer Wohngruppe 
einer Institution, weil er unter Jugend-
lichen mit ähnlichen Lebensumständen 
wohnen wollte. Er engagiert sich für die 
Rechte von Menschen mit Beeinträch-
tigungen, auch öffentlich. Als erste 
Person mit einer Körperbehinderung 
im Kanton Zürich ist sein Bruder Marius 

Moser in einem Austauschjahr in Lau-
sanne, ebenfalls an einer Sonderschule. 
Auch für ihn ist es eine prägende Erfah-
rung, nicht mehr zuhause zu leben.
Die 66-jährige Cornelia Nater war Mit-
organisatorin der grossen Behinderten-
demonstration von 1981 in Bern. Auch 
sie ist von einer zerebralen Lähmung 
betroffen. Sie engagierte sich zeitle-
bens für die Rechte von Menschen mit 
Beeinträchtigungen. In jungen Jahren 
machte sie eine KV-Lehre, wirkte in 
einem professionellen Theater mit und 
ist heute eine vielseitige Künstlerin.
Der Film thematisiert den Kampf um 
Gleichstellung und Inklusion von Men-
schen mit einer Beeinträchtigung. Die 
Gegenüberstellung von Cornelia Nater, 
die über eine reiche Lebenserfahrung 
verfügt, mit den Zwillingen Julian und 
Marius Moser, die am Anfang ihres 
Erwachsenenlebens stehen, ist auf-
schlussreich und berührend.
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